
HÜGELLANDSCHAFT KÖNIZ
ANALYSE
Köniz ist mit ca. 43 000 Einwohnern eine der grössten 
Agglomerationsgemeinden der Schweiz und gehört zum 
Einzugsgebiet von Bern. Vor allem in den letzten Dekaden wurde 
die Nähe zu Bern immer wichtiger. Die Schwarzenburgstrasse 
mitten durch den Ort und die Gemeinde ist zentral für die 
Vernetzung zwischen Land und Stadt.  

Durch das starke Wachstum sah sich Köniz der Gefahr 
ausgesetzt seinen dörflichen Charakter zu verlieren. Mit 
Einführung des Berner Modells im Ortskern ergriff man 
eine Massnahme, um den Transitverkehr mit anderen 
Verkehrsteilnehmenden gleichzusetzen. Durch gegenseitige 
Rücksichtsnahme und Abbau von stoppenden Infrastrukturen 
wie z.B. Ampeln und der Einführung freier Querungszonen ist es 
gelungen, den Verkehr flüssiger zu gestalten.  

Als bauliche Massnahme versuchte man alte Gebäude zu 
erhalten und renovieren, anstatt abzureissen. Auf diese Weise 
konnte man einen Teil der örtlichen Identität bewahren.  

So wird der mehr als 1000-jährigen Geschichte des Ortes 
Rechnung getragen. Dadurch wird Köniz auch optisch zur 
Vernetzung zwischen Stadt und Land.   

Die Landschaft in der Gemeinde ist geprägt durch eine glazial 
geformte Hügellandschaft, die kleinteilig bewirtschaftet wird. 
Obstbäume, Felder, Wald und Berge, wie der Gurten, bestimmen 
das Landschaftsbild.
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OBERFLÄCHENTOPOGRAFISCHE LAGE

ÜBERQUERUNGENHÜGELLANDSCHAFT

ZIELFORMULIERUNG

DORFCHARAKTER UND 
IDENTITÄT VON KÖNIZ STÄRKEN

Schaffung eines Dorfkerns, der die Identität 
und Einzigartigkeit von Köniz widerspiegelt, 

um die Verbundenheit der Bevölkerung 
mit ihrer Gemeinde zu stärken. 

BEGEGNUNGSZONEN 
VERNETZEN UND ATTRAKTIVE 

BEGEGNUNGSRÄUME SCHAFFEN

Entwicklung eines Netzes von attraktiven 
Begegnungszonen in Köniz, welches die 

soziale Interaktion fördert und den 
Gemeinschaftsgeist stärkt. 

KONZEPT PHASENPLAN
Die Hügellandschaft des Umlandes soll ihren Weg auch in das 
Innere von Köniz finden. Den leeren, asphaltierten Flächen 
werden durch topographische Akzente Leben eingehaucht und 
sorgen für eine spannende Umgebung. Die künstlich angelegten 
Hügel sind raumbildende Elemente, die mit Bepflanzung für eine 
schönere Umgebung sorgen. Die Ästhetik des Mittellandes findet 
mit kleinen Wäldern und Blumenwiesen Einzug in den Dorfkern. 
Durch Entsiegelung und mehr Grünraum wird Köniz gewappnet 
für extreme Wetterereignisse wie Starkregen und Hitze.  

Durch Begrünung, Beschattung und Verdunstungskälte bietet 
Köniz klimagerechte und konsumfreie Aufenthaltsorte für 
Alle an. Die Schwarzenburgstrasse tritt durch die Gestaltung 
in den Hintergrund, ohne ihr den innovativen Charakter des 
Berner Modells zu nehmen. Freie Querungszonen werden 
beibehalten und durch grüne Infrastruktur ergänzt, welche sowohl 
Regenwasser speichern, wie auch als verkehrsberuhigende 
Elemente wirken. Langfristig sollen PKWs ausserhalb der 
Zentrumszone parkiert werden, um mehr Aufenthaltsqualität zu 
schaffen. Um der Bevölkerung die Transition leicht zu machen, 
wird mit temporären Installationen für Akzeptanz gesorgt. 

Die neu gestalteten Plätze rund um den Bläuackerplatz laden 
zum Treffpunkt, Verweilen und Sozialisieren ein und stärken auf 
diese Weise die soziale Gemeinschaft. 

ZENTRUM KÖNIZ / Onorato Flavio, Wagner Anja, Rohner Daniela
DozentInnen: Prof. Andrea Cejka, Beatrice Friedli-Kloetzli, Roger Aeschbach
Assistenz: Lina Schmitz
Experten: Marc Maurer Gemeinde Köniz
Entwurf 3 HS 2023 / OST Campus Rapperswil, Studiengang Landschaftsarchitektur

MULTIFUNKTIONALITÄT DER 
ÖFFENTLICHEN RÄUME FÖRDERN

Die Etablierung einer vielfältigen und 
multifunktionalen Nutzung der öffentlichen 

Räume in Köniz. Die Bedürfnisse und 
Interessen der Gemeinde werden optimal 

erfüllt und die Ressourcen effizient 
 genutzt, hin zu einer 

nachhaltigeren Zukunft.

TEILNAHME DER 
EINWOHNER VON KÖNIZ

Ermöglichung und Stärkung des Engagements 
der Bürgerinnen und Bürger von Köniz für die 
Gestaltung und Entwicklung ihrer Gemeinde 
durch aktive Beteiligung und Mitbestimmung 

an Entscheidungsprozessen. 

STIMMUNGSBILDER

ERÖFFNUNG

Feedbackrunde / Evaluation

2024 2029

Etablierung & 
Ende temporäre Phase

Bau definitive Elemente

ENDE BAUPHASE

Infostand & 
Gespräche

Analyse Nutzung, Stärken und 
Schwächen, Konfliktpotenziale 

informelle Aktivierung

Anpassungen 

2035

BAUPHASE

Anpassungen 

mobile Bepflanzung
FEEDBACKLOOP

Baum in Kreisel: 
In einem späteren Schritt, 
wenn Schwerlastachse 
verlegt

TEMPORÄRE BESPIELUNG

2030

574.6

2%

2%

3%

Parkp lät ze 
auf Rasenliner

ALDI

COOP

MIGROS

GEMEIDEVERWALTUNG

SCHWARZENBURGSTRASSE

STAPFENSTRASSE

LANDORFSTRASSE

3%

2%

1.5
%

OTTOS

BRÜHLPLATZ

BLÄUACKERPLATZ

BAHNHOF

Bushaltestelle

Temporäre
Bespielung

Temporäre
Bespielung

Parkplätze
Bestand

Parkplätze
Bestand
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Siedlungsgebiet

Wald

Landwirtschaftsflächen

Grünflächen

Versiegelte Flächen

Schwarzenburgstrasse

Überquerungen Fussgänger

Überquerungen Verkehr

> 800m

< 700m

< 500m

Temporäre Nutzung 

Bepflanzung Wildblumenrasen



Standortangepasste Bäume Veloparkplätze Asphaltgrinding Strassenmittelstreifen, teilweise begrünt Hügel Stauden Bushaltestelle
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Befestigte Sitzelemente und frei platzierbare BestuhlungKiesrasen Hügel WildblumenrasenVersickerungsmulden, Tal mit Pflanzen
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Das neue Beleuchtungskonzept von Köniz sieht vor, die neu 
gestalteten Plätze atmosphärisch auszuleuchten. Leuchten von 
unten, mit warmem Licht, sollen auch bei Dunkelheit einladen 
sich auf den Plätzen aufzuhalten. Die Lampen reagieren dabei 
auf Bewegung und dunkeln ab, sobald niemand den Platz nutzt.  
Im Strassenraum werden Sicherheitsleuchten verwendet, um 
eine sichere Teilnahme am Verkehr zu gewährleisten. Es handelt 
sich dabei um ausgerichtete Strassenlaternen, um so wenig 
Lichtverschmutzung wie möglich zu verursachen. 

VORPROJEKTVORPROJEKTPLAN M 1:200

BELEUCHTUNG

Um die Identität von Köniz weiter zu stärken und den Ort 
zukunftstauglicher zu machen, wird ein Grossteil der Fläche 
entsiegelt und die neu angelegten Hügel werden bepflanzt. 
So wird auf zunehmende Wetterextreme, wie z.B. Starkregen 
und Trockenheitsperioden, reagiert. Regenwasser soll vor Ort 
versickern oder gespeichert werden. Die Bepflanzung wirkt an 
heissen Tagen mit Schatten und Verdunstungskälte wie eine 
Klimaanlage. Durch die Begrünung und Sitzmöglichkeiten wird 
die Aufenthaltsqualität im Zentrum massiv gestärkt.  

Der öffentliche Raum soll durch atmosphärisch angenehme Orte 
zum Aufenthalt und Zusammenkommen einladen und dadurch die 
soziale Vernetzung in Köniz stärken. 

Da Köniz mit seiner ländlichen Umgebung über ein schnell zu 
erreichendes Naherholungsgebiet verfügt, werden im Ort primär 
Kurzaufenthaltsorte geschaffen. Der öffentliche Raum soll als 
Begegnungszone fungieren und die Teilnahme am öffentlichen 
Leben fördern.

VISUALISIERUNG

PFLANZKONZEPT

SCHNITTANSICHTEN M 1:200 /  REFERENZBILDER

https://www.m
yseeds.co/products/celtis-australis-european-nettle?variant=40548077306049  

 
 

 

Südlicher Zürgelbaum

https://online.bruns.de/de-de/artikel/4590/alnus-spaethii 

  

 

 
 

 

Purpur-Erle

https://www.arbolapp.es/especies/fi cha/sorbus-latifolia/ 

  

 

 
 

 

Breitblättrige Mehlbeere

https://fl orafutura.ch/produkt/sophora-japonica-schnurbaum/ 
  

 

 
 

 

Japanischer Schnurbaum

https://www.m
sb-schleifprofi s.de/asphalt-grinding/ 

 

  

 

 
 

 

Aufgerauter Asphalt

https://gabaedu.com
/?o=how

-to-grow-and-care-for-the-sunburst-honey-pp-Nk59pqI8 

 

 
 

 

Dreidorniger Lederhülsenbaum

https://www.naturim
garten.ch/naturgarten/wildpfl anzenbeet.html 

  

 

 
 

 

Bepfl anzung Stauden

https://www.google.ch/m
aps  

 

 

  

 

 
 

 

Vogt LA, Geschäftshaus Elsässertor
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Freie Bestuhlung

https://landezine.com
/streetlife-outdoor-furniture-rough-ready-seat-walls/  

 

 
 

 

Sitzb
änke Holz

https://www.etsy.com
/ch/ listing/1148086452/bluhende-esche-manna-esche-fraxinus 

 

 
 

 

Blumen-Esche

https://www.m
ein-schoener-garten.de/gartenpraxis/schritt-fuer-schritt/schotterrasen-aufbau-und-pfl

 eg
e-

34
17

6 
 

 

Kiesrasen

https://www.sativa.bio/de/w
ildblum

enrasen-wb50 

 

  

 

 
 

 

Bepfl anzung Wildblumenrasen
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Mitte
lstreifen Versickerungsmulde
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Mitte
lstreifen Verdunstungsfl äche 

https://hennekorn.de/freiraum
achse-fl ugfeld-boeblingen.html 

  

 

 
 

 

Begrünung Mittelstreifen

Foto:Daniela Rohner  
 

 

 

  

 

 
 

 

Bushaltestelle HPS St. Gallen 
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BEWÄSSERUNG
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BLÄUACKERPLATZ

2%

2%

3%

Hügellandschaft 
Kiesrasen
Hügel bepflanzt mit 
Stauden oder Blumenrasen

Hügel und Tal
für die Wasserversickerung

Wasser-
verdunstungsfläche

Parkplätze 
auf Rasenliner

Entsiegelte Fläche
Chaussierung

ALDI

COOP

MIGROS

Brunnen Bestand

Kastanien Hain
Kiesrasen mit freier Bestuhlung
unter bestehenden Rosskastanien
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Sitzelement 
Holz

Dreidorniger Lederhülsenbaum

Pausenplatz
Kiesrasen
Freie Bestuhlung
Sitzelemente Holz
Hügel bepflanzt mit 
Stauden oder Blumenrasen

Dreidorniger Lederhülsenbaum

Dreidorniger Lederhülsenbaum

Breitblättrige Mehlbeere

Südlicher Zürgelbaum

Blumen-Esche

Purpur-Erle

Rosskastanie

Rosskastanie

Rosskastanie
Rosskastanie

Rosskastanie

Rosskastanie

Rosskastanie

Rosskastanie

Rosskastanie

Rosskastanie
Rosskastanie

Rosskastanie

Rosskastanie

Silberahron

Dreidorniger Lederhülsenbaum

Dreidorniger Lederhülsenbaum

Breitblättrige Mehlbeere

Südlicher Zürgelbaum

Blumen-Esche

Blumen-Esche

Blumen-Esche

Japanischer Schnurbaum

Purpur-Erle

Südlicher Zürgelbaum

Purpur-Erle

Japanischer Schnurbaum
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Japanischer Schnurbaum

Japanischer Schnurbaum

Japanischer Schnurbaum

Purpur-Erle

Blumen-Esche

Blumen-Esche

Purpur-Erle

Wasser-
versickerungsfläche

Wäldchen
Veloabstellplätze auf Kiesrasen

Asphalt aufgeraut

Freie Bestuhlung 
Sitzelement Holz
Kiesrasen
Hügel bepflanzt mit 
Stauden oder Blumenrasen

Blumen-Esche

Blumen-Esche

Wasser-
versickerungsfläche

Wasserreservoir

Wasserreservoir

Wasserreservoir

Wasserreservoir
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DACHWASSER WIRD BEI 
REGEN GESAMMELT
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EINER PUMPE 
BEWÄSSERT, DIE MIT 
SOLARSTROM 
BETRIEBEN WIRD
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BÄUME

B: 
D: 
J: 
K: 
M: 
P: 
S: 
1: 
2: 

HÜGEL

Laubgehölz projektiert
Laubgehölz projektiert, wenn Schwerlastachse verlegt
Laubgehölz bestehend
Blumen-Esche Fraxinus ornus
Dreidorniger Lederhülsenbaum Gleditsia triacanthos
Japanischer Schnurbaum Sophora japnonica
Kastanie Aesculus hippocastanum
Breitblättrige Mehlbeere Sorbus latifolia
Purpur-Erle Alnus x spaethii
Südlicher Zürgelbaum Celtis australis
Qualität: Solitär (4-5m)
Qualität: Solitär (2.5-3m)

Stauden sonnig
Stauden halbschattig
Wildblumenrasen sonnig
Wildblumenrasen schattig - halbschattig
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